
Die Aufnahme und Eingewöhnung 
der Kinder im Nestbereich 
In unsere Kindertagesstätte werden in der 
Nestgruppe bis zu 17 Kindern im Alter 
zwischen eins und drei Jahren betreut. Um 
kontinuierlich eine vertraute Umgebung 
gewährleisten zu können, werden diese von 
vier pädagogischen Fachkräften begleitet.   

                 
 
Aufgrund der starken Bindung, die in 
diesem Alter zwischen Eltern und Kind 
besteht, hat man sich über die 
Eingewöhnung der Kinder sehr viele 
Gedanken gemacht. In unserer Einrichtung 
arbeiten wir deshalb in Anlehnung an das 
sogenannte „Berliner 
Eingewöhnungsmodell“. 
 
Um Ihrem Kind und auch Ihnen einen 
angenehmen Start in den Kita-Alltag zu 
ermöglichen, haben wir ein paar Tipps für 
sie, welche Ihnen die Eingewöhnungszeit 
erleichtern sollen: 
 
 

• Der Einstieg in den Kindergarten 
sollte, wenn möglich, nicht zeitgleich 
mit den Wiedereinstieg in den Beruf 
starten, da sonst die Eingewöhnung 
unter Zeitdruck geschieht 

• Eingewöhnen sollte das Kind, wer 
ihm nahe ist, es aber auch gut 
loslassen kann 

• Verabschieden Sie sich liebevoll 
und eindeutig von Ihrem Kind. Bitte 
nicht heimlich davonschleichen! 

• Achten Sie bitte unbedingt auf eine 
pünktliche Rückkehr und halten Sie 
sich an die Absprachen. Ihr Kind 
braucht die klare Orientierung und 
die Verlässlichkeit wiederkehrender 
Rituale. 

• Wenn Ihr Kind beim ersten 
Trennungsversuch weint, gehen 
Sie dennoch aus dem Raum. Es 
hilft Ihrem Kind und Ihnen nichts, 
wenn Sie den Abschied 
herausziehen. Trennungsschmerz 
ist natürlich. Bleiben Sie in der 
Nähe der Kita. Wenn Ihr Kind sich 
nicht beruhigen lässt, wird man Sie 
wieder in den Raum hereinbitten. 

• Wenn Ihr Kind eher gelassen auf 
die Trennung reagiert und die 
pädagogische Fachkraft während 
der kurzen Zeit Ihrer Abwesenheit 
den Eindruck gewinnt, dass Ihr Kind 
sich eingelebt hat, sollten Sie diese 
Phase der Eingewöhnung als 
abgeschlossen betrachten. Bleiben 
Sie nicht länger, als notwendig, es 
könnte sich für Ihr Kind eher negativ 
auswirken. 

• Die Eingewöhnung ist abschlossen, 
wenn die pädagogische Fachkraft 
Ihr Kind im Ernstfall trösten kann. 
Das muss nicht heißen, dass Ihr 

Kind nicht mehr weint, wenn Sie sich 
von ihm verabschieden. Es wird sich 
zum Abschluss der 
Eingewöhnungszeit von seiner 
pädagogischen Fachkraft beruhigen 
lassen, wenn Sie gegangen sind. 
Sollten Sie beunruhigt sein, rufen Sie 
doch einfach nach ein paar Minuten 
in der Kita an. 

• Bitte bringen Sie Ihr Kind regelmäßig 
in den Kindergarten, damit es sich 
gut eingewöhnen kann. Wenn 
möglich, sollten Sie Ihr Kind in den 
ersten sechs bis acht Wochen nur 
halbtags in der Einrichtung betreuen 
lassen. Bedenken Sie, das auch bei 
einer guten Eingewöhnungszeit Ihr 
Kind all seine Energie und Kraft 
braucht, um sich auf die neue 
Situation einzustellen und mit den 
neuen Verhältnissen vertraut zu 
machen. 
Ihr Kind vollbringt in dieser Zeit 
Höchstleistungen! 

 



Frühstücken  
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Frühstück 
Die Kinder frühstücken mit ihren 
Erzieherinnen in der Gruppe und 
bringen in einer Brotdose ihr Frühstück 
mit.   
Getränke wie Tee und Mineralwasser 
stellen wir zur Verfügung. 
 

Ruhen 
Wenn die Kinder während des 
Morgens müde sind, gibt es immer die 
Möglichkeit zur Ruhe zu kommen. Wir 
schauen uns gemeinsam mit dem Kind 
ein Bilderbuch an oder halten das Kind 
auf dem Schoß.  
 
 
Bitte versehen Sie alle 
Kleidungsstücke und Mitbringsel 
Ihres Kindes mit Namen! 
 

 

Wie es dann weiter geht…… 
Wenn Ihr Kind drei Jahre alt wird, wird ihr 
Kind zu den „Großen“ in eine der drei 
Regelgruppen wechseln. 
Das geht jedoch nur dann, wenn im 
Regelbereich ein Platz frei ist. Ihr Kind 
erhält dann weiterhin einen Teilzeitplatz, 
ein Ganztagsplatz muss separat noch 
einmal beantragt werden. 
Wir werden zeitig mit Ihnen zusammen 
diesen Gruppenwechsel besprechen und 
planen. Die Kinder werden beim 
Gruppenwechsel von einer 
pädagogischen Fachkraft aus dem 
Nestbereich begleitet. 
 
Wir danken für Ihr Interesse und freuen 
uns auf eine gute Zusammenarbeit! 
 
 
 
 
Ihr KITA Team 
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